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Papst Leo XIV.
In der Tradition von Franziskus und Leo XIII.
Auch die Papstwahl am 8. Mai 
enthielt einige Überraschungen: 
Schon im 4. Wahlgang konnte der 
erste US-Amerika-
ner als Papst, Ro-
bert Francis Prevost 
OSA, eine Zweidrit-
telmehrheit der 133 
wählenden Kardinäle 
auf sich vereinigen. 
Kardinal Reinhard 
Marx von München 
zeigte sich erfreut 
über den neuen 
Papst und über das 
Zeichen der Ent-
schlossenheit, der 
Linie seines Vorgän-
gers zu folgen: für 
Frieden und soziale 
Gerechtigkeit.

Ein anderer 
Amerikaner

Prevost galt eher als 
Außenseiter im Karus-
sell der Spekulationen; 
einem Nordamerika-
ner räumte man kaum Chancen ein, 
zu viele reaktionäre Stimmen kamen 
aus der dortigen Bischofskonferenz. 

Doch der Augustiner-Pater hatte 
längst anderswo Wurzeln geschla-
gen. Schon zwei Jahre nach seiner 

Priesterweihe 1982 folgte er seiner 
Berufung in die Seelsorge in Peru, 
dem Partnerland der Erzdiözese Frei-
burg. Dort herrschte bittere Armut und 
der Terrorismus des „Leuchtenden 
Pfades“, der erst 1992 besiegt wur-
de. 1987 erhielt er den Doktorgrad im 
Kirchenrecht in Rom. Danach wirkte 
er zehn Jahre in der Seelsorge und 
Priesterausbildung des Erzbistums 
Trujillo, zu dem auch das Bistum Hua-
raz gehört, wo sich die Konstanzer 
Partnergemeinde Hualmay befindet. 

Es folgten 12 Jahre als Generalprior 
der Augustiner (2001-2013); in dieser 

Funktion hatte er von Rom aus alle 
Ordensklöster weltweit zu visitieren. 
Die großen Weltsprachen beherrscht 

er fließend. 

Papst Franziskus er-
nannte ihn 2014 zum 
Bischof der nordpe-
ruanischen Diözese 
Chiclayo. Dort erhielt 
er die peruanische 
Staatsbürgerschaft. 
Die etwa 890.000 Ka-
tholiken an der nörd-
lichen Pazifikküste 
leben entweder noch 
in der kargen Gebirgs-
region der Anden oder 
in der Hafenstadt mit 
ihren Lebensmittelfa-
briken, oft in prekären 
Siedlungen am Ran-
de. 

Sie werden von etwa 
90 einheimischen und 
ausländischen Welt- 
und Ordenspriestern 
betreut sowie von ei-
ner größeren Anzahl 

von Ordensschwestern und Kateche-
ten. 

2023 berief ihn Papst Franziskus an 
die Kurie in Rom und erhob ihn zum 
Kardinal. Seither leitete er eine der 
wichtigsten Dikasterien (Ministerien): 
die Bischofskongregation, die für die 
Ernennung und den Empfang aller 
Weltbischöfe zuständig ist, wenn sie 
zu ihrem „Ad-limina“-Besuch nach 
Rom kommen.
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Fortsetzung von Seite 1

Nomen est Omen: 
Papst Leo XIII., 
der Vater der kath. Soziallehre

Jede Namenswahl eines neuen Paps-
tes bedeutet auch ein Programm. 
Papst Leo XIII. (regierte 1878 bis 
1903) begründete mit seiner Sozi-
alenzyklika „Rerum Novarum“ von 
1891 die katholische Soziallehre. Sie 
grenzt sich vom liberalen Kapitalis-
mus der Industrialisierung ab, 
aber auch vom sozialistischen 
Revolutionsprogramm, viel-
mehr stellt sie die Menschen-
rechte der Arbeiter mit ihren 
Prinzipien „Personalität, So-
lidarität, Subsidiarität“ in den 
Mittelpunkt. Bis heute gilt sie 
weltweit als eine der bahnbre-
chenden Leistungen der kath. 
Theologie. In Deutschland 
wurde sie das Fundament der 
„Sozialen Marktwirtschaft“.

Leo XIII. förderte die Missio-
nierung des Amazonas-Ge-
bietes und übertrug 1895 den 
Ordensgemeinschaften der 
Franziskaner, Augustiner und 
Dominikaner die Verantwor-
tung für die Seelsorge.

Augustinus 
und die Augustiner

Der „Ordo Sancti Augustini“ 
(OSA) gehört zu den kleineren 
Orden mit etwa 2.600 Brüdern 
weltweit. Sie sind vor allem in 
der Mission und im Schulwesen aktiv; 
so kam auch Robert F. Prevost als 
Schüler in Kontakt mit dem Orden in 
Chicago. Nach Konstanz kamen die 
Bettelmönche 1268 und gründeten 
dort das Kloster, dessen Kirche heu-
te noch die „Konzilsfresken“ zieren. 
Doch die Reformation durch den Au-
gustinermönch Martin Luther hinter-
ließ schmerzhafte Verluste im Orden; 
die Säkularisation am Ende des 18. 
Jahrhunderts zerstörte fast alle Nie-
derlassungen. In unserer Region be-
kannt wurde vor allem der Prediger 
Abraham a Sancta Clara (1644-1709) 
aus Kreenheinstetten (bei Meßkirch).

„In Illo uno unum“ – 
„In jenem Einen eins“

Da der Orden sich bei seiner Grün-
dung im 13. Jahrhundert der Regel 
des Hl. Augustinus unterstellte, wurde 
der bedeutendste Theologe des frü-
hen Mittelalters (331-387) auch der 
geistliche Vater des Ordens. Im Mit-
telpunkt seiner Lehre stehen die Gna-
de und die Liebe Gottes, weshalb das 

durchbohrte Herz zu seinem Erken-
nungszeichen wurde, das sich auch 
im Wappen des neuen Papstes findet. 
Die weiße Lilie auf blauem Grund er-
innert an Maria, die Mutter Jesu.

Geistlicher Führer einer 
weltweiten Kirche – 
eine übermenschliche Aufgabe

Schon in seiner ersten Ansprache von 
der Loggia an die Weltkirche – „Urbi 
et orbi“ – brachte der neue Papst das 
Anliegen des Friedens und der Ein-
heit deutlich zum Ausdruck. Einerseits 

zeigte die Anteilnahme der oft jungen 
Gläubigen auf dem Petersplatz und 
der Medien weltweit die hohe Bedeu-
tung und Achtung des Papstamtes. 
Noch vor 200 Jahren, als Napoleon 
die Päpste Pius VI. und Pius VII. ge-
fangen nahm, schien das Papsttum 
am Ende. Im 19. Jahrhundert galten 
die Päpste (vor allem Pius IX.) nicht 
zu Unrecht als Feinde jeglicher „mo-
dernen“ Entwicklung in Wissenschaft 

und Politik. 

Auch im 20. Jahrhundert zo-
gen die Päpste Pius X., Pius 
XII. und Paul VI. mehr Kritik 
als Bewunderung auf sich. 
Der Respekt, den erstmals 
fast alle führenden Staats-
oberhäupter dem verstorbe-
nen Papst Johannes Paul II. 
2005 entgegen brachten, mag 
für uns Katholiken Anlass zur 
Freude sein. Andererseits 
werden die gewaltigen Span-
nungen sichtbar, die zwischen 
den Ortskirchen, aber auch in-
nerhalb derselben bestehen. 

Die Anliegen z.B. der meisten 
aktiven Katholiken in Deutsch-
land, etwa was die Weihe von 
Frauen, den Zölibat oder die 
Akzeptanz von alternativen 
Partnerschaften angeht, wer-
den in Afrika, wo die Kirche 
am stärksten wächst, meist 
nicht mitgetragen. Die große 
anglikanische Weltkirche ist 
daran zerbrochen. 

Wer die sichtbare Einheit der Kirche 
will, mitsamt ihrer Vielfalt, muss auch 
zum Nachgeben, zum Kompromiss 
und zur Geduld bereit sein. Gerade 
diese Geistesgaben braucht die Kir-
che heute dringend, und erst recht die 
Welt, in die sie gesandt ist.

M. Trennert-Helwig

Fotos: commons.wikimedia.org
 - gemeinfreie Bilder

Papst Leo XIV.
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Concentration 2025
werden. wachsen. verändern.

Kunstinstallation in der Dreifaltigkeitskirche von Anne-Marie Sprenger
Im Anschluss an die „Lebensleiter“ von Anne-Marie Sprenger im vergangenen Jahr wird es auch 2025 eine Kunstinstal-
lation im Rahmen der Reihe „concentration“ in der Dreifaltigkeitskirche geben.
werden. wachsen. verändern ist das Thema vom 21. Juni bis 3. August 2025 und in gewissem Sinne eine inhaltliche 
Anknüpfung an „concentration“ im Jahr 2024.
„Ein mehrteiliges Bild-Ensemble, frei im Kirchenraum stehend, lädt zum Durchschreiten ein.  Mit ihren vier großforma-
tigen Arbeiten, die in gelben, grauen und schwarzen Farben gehalten sind, setzt sich die Künstlerin mit dem Thema  
›Werden‹, ›Wachsen‹ und ›Verändern‹ auseinander.
Schauen wir auf die Außenseite der Kunstwerke, begegnen wir teils zerklüfteten, teils in sich vernetzten und teils leicht 
modulierten Oberflächen. Nur in Weiß mit Stoffen bearbeitet, zeigen sie sich hier als reine Gestalt, stehen sinnbildlich 
für die Spuren des Lebens, während auf den Innenseiten ein geheimnisvolles Gelb erstrahlt. Flankiert wird es von 
schwarzen und grauen Linienbündeln und -strukturen, deren Dialog mit dem Gelb auch symbolische Übertragungen 
ermöglichen – bezogen auf unseren Lebensweg. Ein gedanklicher Pilgerweg?
Es geht Anne-Marie Sprenger um Beziehungen. So wird etwa das Werden zum Kennen-Lernen, das Wachsen zur 
zwischenmenschlichen Vereinigung, das Verändern zum Entfalten, während der Neubeginn wie eine Blüte gedeiht. In 
einem Werk steht das Schwarz gegen die Strichführung der gelben Strahlen. Hier zeigen sich Brüche, Hürden, Gren-
zen, die dem Leben in die Quere kommen, die es zu überwinden oder zu integrieren gilt. 
Aus jedem Schicksalsschlag kann es die Hoffnung auf einen Neubeginn geben. 

`Was wäre das Leben ohne Hoffnung´, so fragt der Protagonist in Friedrich Hölderlins Seelen-Roman `Hyperion´, 
und er gibt sich die Antwort selbst: 

`Ein Funke, der aus der Kohle springt und verlischt… Es lebt nichts, wenn es nicht hoffte.´
Dr. Günter Baumann, Kunsthistoriker, Stuttgart

Ein spannendes Programm bildet auch dieses Jahr den Rahmen von werden. wachsen. verändern:
21. Juni	 18.00 Uhr	 Gottesdienst und Vernissage 
04. Juli	 19.30 Uhr	 Why?? mit Jonas Pätzold, Schauspieler
		  Markus Seeger unterhält sich mit Menschen über ihren Lebenssinn, ihre 
		  Berufung. Heute mit Jonas Pätzold, Schauspieler am Theater in KN
08. Juli 	 18.30 Uhr	 Tanzgottesdienst
15. Juli	 19.30 Uhr	 Klänge für die Seele. 
		  „Eine Odyssee von den sanften Wellen des Bosporus bis in das Herz der 
		  Manding-Musik – Erleben Sie Musik als Sprache der Seele, ein Dialog 
		  zwischen den Instrumenten, die von Geschichten und Mythen erzählen. 
	 	 Die betörenden Klänge der Kora, Oud und Kemençe erschaffen Klang
	 	 welten, die dich in den Herzen der Zuhörer offenbaren und zum Träumen
		  und Davon-Schweben einladen“. (Lukas Engelmann)
		  Ein kurzes Gespräch mit den Musikern rundet den Abend ab.
23. Juli	 18.00 Uhr	 ökumenisches Abendgebet
03. August	 20.15 Uhr	 Finissage
		  Alle Veranstaltungen in der Dreifaltigkeitskirche
		  Fotos: Klaus Tischer: Foto 1, 2: Im Arbeitsprozess, Foto 3: Markus Seeger, Anne-Marie Sprenger
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Taizégebet

donnerstags um 18.45 Uhr in der Ka-
pelle von St. Gebhard

Konstanz – Zentral
Infos: Otmar Zoll, 07531.8040840 | 
gebrueder-zoll@outlook.com
Stockach
Infos: Hans-Jürgen Geiger 07771. 
914716 www.kolping-stockach.de
Reichenau
Infos: Gerhard Blum 07534.7313 | 
www.kolping-reichenau.de

Kolpingsfamilien

Citypastoral Konstanz

Da Sein
Mo bis Fr, 16 bis 18 Uhr, Sa, 11 bis 13 
Uhr, Gelegenheit zum persönlichen 
Gespräch im Kirchenladen / Infotheke 
der Dreifaltigkeitskirche
Amen: Ökumenisches Abendgebet
Mi, 18 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit
tankstille 
Di, von 12.30 Uhr bis 12.50 Uhr, Hl. 
Dreifaltigkeit, Stille, Musik, Text 
klangstille 
Di und Do, 19-20 Uhr, Hl. Dreifaltig-
keit, Hintergrundmusik in der Kirche
After work Gebet
Mi, 19 Uhr, Münster, Gottesdienst der 
Citypastoral zum Tagesausklang
Citymesse
Do, 12.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
Concentration: 
werden - wachsen - verändern mit 
der Künstlerin Anne-Marie Sprenger
21. Juni, 18.00 Gottesdienst, anschlie-
ßend Vernissage, Dreifaltigkeitskirche

Pallottiner Konstanz

Pallottiner im Haus St. Josef
– Kontemplation –
Mo, Di, Sa,  7 Uhr bis 10 Uhr. 
Fr, 19 Uhr bis 20 Uhr: Einführung in 
die Kontemplation.
Sa, 7 Uhr bis 10 Uhr.
Mo, 18.30 Uhr, Domschule im Kreuz-
gang des Konstanzer Münsters, 
Gottesdienst in meditativer Form mit 
Bibel-teilen. Für klärende Fragen ste-
hen wir Ihnen gerne zur Verfügung: 
Telefon P. Kretz 23816, konstanz@
pallottiner.org.
Mi, 18-19 Uhr im Coenaculum
Kontemplationsgruppe
(Anmeldung erbeten unter jochum@
vivaldi.net oder Tel. 07531 25556)

Dekanatsjugendbüro

Hofhalde 10a, Kolpinghaus, 78462 
Konstanz - Tel. 07531.9189182. Mail: 
marc.schuldes@kath-konstanz.de

Friedensgebet der ACK

Ökumen. Friedensgebet der christ-
lichen Kirchen am 3. Freitag im Mo-
nat um 18.30 Uhr in St. Gebhard, 
Zähringerplatz.

Weitere Gottesdienste ...

... Andachten, Rosenkränze, ... ent-
nehmen Sie den örtlichen Gottes-
dienstanzeigern!!

Akademie der 
älteren Generation

Im Juni keine Veranstaltung
Informationen: Hans-Peter Metzger
Telefon: 07531/29022, hpmetzger@
web.de 

Hohenfels

Aktuelle Gottesdienste siehe bitte 
unter:  www.se-hohenfels.de

Stockach

Aktuelle Gottesdienste unter: 
www.kath-stockach.de

Konstanz St. Georg - Maria Hilf

Regelmäßige Gottesdienste

Die Übersicht über die regelmäßigen 
Gottesdienste finden Sie in diesem 
Monat wieder wie gewohnt auf den 
Seiten 6 und 7.

Impressum

KN Kirchliche Nachrichten des 
kath. Dekanats Konstanz
Herausgeber: Kath. Dekanat, 
Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz
Redaktion: Henning Feldbaum (HFe)
Jungerhalde 22, 78464 Konstanz |  
0171.7506804 | info@eggersoft.de
Druck: Dienstleistungen Bindatsch, 
Sonnenbühlstr. 16, 78464 Konstanz
KN Kirchliche Nachrichten er-
scheint am Anfang eines Monats.

Redaktionsschluss ist am 3. eines 
Monats für den folgenden Monat.

Bildungszentrum

So, 08.06., 10.00 Uhr Eucharistie-
feier in St. Georg, 18.30 Uhr in St. 
Gebhard: Vesper
Mo, 09.06., 10.00 Uhr Maria Hilf: Öku-
menischer Gottesdienst zusammen 
mit Kreuz- und Baptistengemeinde
So, 15.06., 10.00 Uhr St. Georg: 
Eucharistiefeier, anschl. Hauskom-
munion (bitte melden Sie sich auf 
Wunsch im Pfarrbüro)
Do, 19.06., Fronleichnam: Beginn 
um 09.30 Uhr mit der Eucharistiefeier 
auf dem William-Graf-Platz, anschl. 
Prozession nach Loretto mit feierli-
chem Abschluss. Anschl. Fest, mu-
sikalische Gestaltung: Musikverein 
Allmannsdorf
Fr, 20.06., 18.30 Uhr St. Josef in 
Egg: Eucharistiefeier

Von Ehrlosen und Ausgeschlosse-
nen – Randgruppen in Konstanz 
früherer Jahrhunderte
Stadtführung. Referentin: Nadine 
Büttner. Mi, 04.06., 18-19.30 Uhr. 
Treffpunkt vor dem Bildungszentrum, 
Münsterplatz 11. Anmeldung ist nicht 
erforderlich
Aufsuchende Seniorenarbeit als 
Bildungsprojekt
Vortrag: Heinz Erhard – Leben und 
Wirken. Referent: Hans-Peter Büttner
26.06., 15.45-16.45 Uhr. Haus Zoffin-
gen, Klostergasse 6. Anmeldung ist 
nicht erforderlich

Bodanrückgemeinden

St. Marien, Mainau
So, 1.6., 8.6., 9.6., 15.6., 22.6., 29.6.: 
12.30 h Ökum. Wortgottesdienst
St. Peter und Paul, Litzelstetten
So, 1.6.: 9:30 h Ök. Gottesdienst zum 
Bürgerbrunch (unterhalb des kath. 
Gemeindehauses)
Sa, 14.6.: 18:30 h Eucharistiefeier
So, 22.6.: 9:30 h Eucharistiefeier  
So, 29.6.: 10.00 h Patrozinium 
St. Verena, Dettingen
Sa, 7.+ 28.6.: 18:30 h Eucharistiefeier
So, 15.6.: 9:30 h Eucharistiefeier
So, 22.6.: 11:00 h Eucharistiefeier
St. Nikolaus, Dingelsdorf
So, 8.6.: 9:30 h Eucharistiefeier
Do, 19.6.: 9:30  h Eucharistiefeier, an-
schließend Prozession
Sa, 21.6.: 18:30 h Eucharistiefeier
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See-End

Wollmatingen – Allensbach

St. Peter und Paul Bodman
So, 0 1.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Mo, 09.06., 10.30 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst zu Pfingsten
So, 15.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
Do, 19.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
zu Fronleichnam, mitgestaltet von der 
Musikkapelle Bodman
So, 29.06., 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
zum Patrozinium St. Peter und Paul

St. Otmar Ludwigshafen
So, 01.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 08.06., 10.00 Uhr Eucharistiefeier
mitgestaltet vom Kirchenchor Lud-
wigshafen
Sa, 14.06., 18.30 h Vorabendmesse
So, 22.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
St. Nikolaus Espasingen
Sa, 07.06., 18.30.h Vorabendmesse
Sa, 21.06., 18.30 h Vorabendmesse

St.Germanus u. Vedastus Wahlwies
Mo, 09.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier 
So, 15.06., 10.30 Uhr Eucharistiefeier
So, 22.06., 9.00 Uhr Eucharistiefeier
So, 29.06., 18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Martin, Wollmatingen
So, 01.06.: 09.00h Eucharistiefeier
Di, 03.06.: 8.30h Eucharistiefeier, 
anschl. gemeinsames Frühstück
Do, 05.06.: 18:00h Eucharistiefeier 
der Frauengemeinschaft St. Martin, 
anschl. Mundartabend
Mo, 09.06.: 11.00h Eucharistiefeier
Sa, 14.06.: 18.00h Eucharistiefeier
Sa, 21.06.: 18.00h Eucharistiefeier 
(Kirchenchor)
Fr, 27.06.: 10.00h Eucharistiefeier im 
Seniorenheim Urisberg
Sa, 28.06.: 18.00h Eucharistiefeier

St. Gallus, Fürstenberg
So, 01.06.: 11.00h Eucharistiefeier 
Fr, 06.06.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 08.06.: 11.00h Festgottesdienst 
(Kirchenchor); 18.00h feierl. Vesper
Fr, 13.06.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 22.06.: 11.00h Eucharistiefeier
So, 29.06.: 11.00h Eucharistiefeier 
(FamiKi) (Kirchenchor), anschl. Ge-
meindefest

ZfP Reichenau
Sa, 07., 14., 21. u. 28.06.: 18.30h 
Eucharistiefeier
Mi, 28.05.: 18.30h Eucharistiefeier 

St. Nikolaus, Allensbach
So, 01.-Sa, 07.06.: 18.30 h Pfingstno-
vene (Ausnahme: Do, in Eucharistie-
feier!)
Mi, 04.06.: 18.30 h Friedensgebet mit 
Pfingstnovene
Do, 05./12./26.05.: 9.30 h Eucharistie-
feier der kath. Kirchengemeinde 
So, 08.06.: 11.00 h Eucharistiefeier, 
Pfingsten
Do, 19.06.: 10.00 h Gemeinsames 
Fronleichnamsfest im Kloster Hegne
So, 22.06.: 11.00 h Eucharistiefeier
So, 29.06.:   9.00 h Eucharistiefeier

St. Josef, Langenrain
Sa, 07.06.: 18.00 h Eucharistiefeier 
So, 22.06.: 9.00 h Eucharistiefeier 

St. Jakobus, Kaltbrunn
Mi, 11./25.06.: 18.30h Eucharistiefeier
So, 15.06.: 10.00 h Eucharistiefeier 
am Kapellenplatzfest

Hegne, Klosterkirche 
Die Klosterkirche ist tagsüber offen 
zugänglich. Eucharistiefeiern und Ge-
betszeiten (Laudes und Vesper) sind 
öffentlich. Mitbetende sind herzlich 
eingeladen.

Regelmäßige Eucharistiefeiern
Sonntags: 10.15 h Eucharistiefeier in 
der Klosterkirche 
Werktags: Di und Do 17.45 h Eucha-
ristiefeier in der Klosterkirche
Weitere Gottesdienste:
Mo, 09.06.: 10.15 h Eucharistiefeier 
am Pfingstmontag
Do, 19.06.: 10.15 h Gemeinsamer 
Fronleichnams-Gottesdienst der KiGe 
Wollmatingen-Allensbach
Die Krypta ist von November-März 
täglich von 07.30 – 17.30 Uhr und von 
April-Oktober von 7.30 – 19.00 Uhr für 
Beterinnen und Beter geöffnet. Jeden 
Mittwoch findet um 11 Uhr eine Pilger-
messe statt.
Jeweils am 8. eines Monats (Todes-
tag von Schwester Ulrika): 16.00-
17.00 h Anbetungsstunde in der 
Krypta der Klosterkirche. In Stille, mit 
Liedern und Texten beten wir in den 
Anliegen und Nöten der vielen Men-
schen, die auf die Fürsprache von 
Schwester Ulrika vertrauen.
Aktuelle Informationen zu den Got-
tesdiensten entnehmen Sie bitte der 
Homepage www.kloster-hegne.de 
oder dem Aushang an der Klosterkir-
che.

Männerwerke

KONSTANZ
Männerbetstunden in den Anliegen 
unserer Zeit auf Loretto: 
Mo, Di, und Mi jeweils 19 Uhr

Di, 24.06., 20 Uhr
2. Richtungsgespräch mit Markus 
Seeger im Stephanshaus

RADOLFZELL 
St. Laurentius Markelfingen 
Mo. 02.06. + 23.06., 19:30 - 20:45 Uhr 
Gebetsabend mit eucharistischer An-
betung und Segen 
Do. 05.06., 17 - 22 Uhr Rosenkranz 
und eucharistische Anbetung um 
Priesterberufe, hlg. Familien u. pers. 
Anliegen 

Vom 14.06. - 21.06.Gebetswache des 
Männerwerks auf Maria Lindenberg/
St. Peter. Interessenten wenden sich 
an Gerd Aichem Tel.: 07732/988-3210 

Kath. Hochschulgemeinde

Chorprobe: Mo 20:00 im Jakobs-
haus Info unter info@khg-konstanz.
de  (nicht am 09.06.)
Mittwochstreff: Mi 19:00 Gemein-
schaft mit Gottesdienst, Abendessen, 
Programm und Ausklang an der Bar 
(Veranstaltungsorte der jeweiligen 
Termine unter www.khg-konstanz.de) 
(nicht am 18.06.)
Sunday-Lounge: So 20:30 im Ja-
kobshaus Abendessen und Ausklang 
an der Bar (nicht am 08.06.)
Musik machen in der KHG: Musi-
ker:innen und Sänger:innen finden in 
der KHG viele Möglichkeiten, kreativ 
zu werden. Ob als Kantor:innen im 
Hochschulgottesdienst oder im KHG-
Chor.   Info: auf https://www.khg-kon-
stanz.de/mitmachen-3/musik/ oder 
unter info@khg-konstanz.de
Unsere Veranstaltungshighlights
Mittwoch, 4.6.	 19:00 1700 Jahre 
Großes Glaubensbekenntnis – Das 
Konzil von Nicäa 325, Vortrag mit Hel-
mut Miltner,  Jakobsaus
Mittwoch, 11.6.	 19:00 Taizé-Abend 
Jakobshaus
Mittwoch 25.6.	 19:00 Ökumenisches 
Sommerfest mit ESG und SMD
Hochschulgottesdienst
Maria Hilf Kirche: So 19:00 (nicht am 
08.06.)
Für alle Veranstaltungen verweisen 
wir auf www.khg-konstanz. de. 
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE Konstanz Altstadt, Pfalzgarten 4, 78462 Konstanz | 07531 90620 | pfarrbuero@kath-konstanz.de
Münster Konstanz So 11.15 | 19.00 Mo - Sa 9.00 B: Sa 9.30
St. Stefan Konstanz So  10.00 Mo + Do 19.00
Hl. Dreifaltigkeit Konstanz Sa 18.00 Fr 12.00 City-Messe Ö: Mi 18.00 | B: Sa 16.30
Paradieskapelle Konstanz Mi 19.00
Kloster Zoffingen Konstanz 
 
Stundengebete

So 7.30 
 

Sa + So 17.40 Vesper u. Komplet in der Klosterkirche

Di 17.30 | Do 7.30

SE Konstanz St. Georg - Maria Hilf, Maria-Hilf-Platz 3, 78464 Konstanz  07531 9768210 | pfarrbuero.mh@kath-mhsg.de
St. Georg Konstanz Sa 18.30 in den ungeraden Monaten

So 10.00 in den geraden Monaten

Mi 18.30 B: Sa 17.30 
mtl. abwechselnd mit MH

Kapelle St. Josef Egg am 3. Freitag im Monat 18.30
Maria Hilf Konstanz Sa 18.30 in den geraden Monaten

So 10.00 in den ungeraden Monaten

So 19.00 KHG

Di 9.00 
Fr 18.30

außer am 3. Freitag im Monat

B: Sa 17.30 
mtl. abwechselnd mit SG

Loretto-Kapelle Konstanz Do 9.00 Wallfahrtsgottesdienst

Wohnstift Rosenau KN Sa 17.00
Pfarrei Konstanz Petershausen, St. Gebhardplatz 12, 78467 Konstanz | 07531 127220 | pfarrei-kn@petershausen.net
St. Gebhard Konstanz So 11.15 Mi 9.00 Marktmesse Do 18.45 Taizégebet 

Bruder Klaus Konstanz Sa 17.00 Vorabendmesse Mo + Di 18.30
St. Suso Konstanz So 9.30 Do + Fr 18.30
SE Bodanrückgemeinden, Martin-Schleyer-Str. 18, 78465 Konstanz  07531 44171 | 
pfarrbuero.peterupaul@bodanrueckgemeinden.de
St. Peter u. Paul Litzelstetten

 Sa 18.30 | So 9.30 | So 11.00
wöchentl. Wechsel in allen drei Gemeinden

Do 18.30
St. Nikolaus Dingelsdorf Mi 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Verena Dettingen Di 18.30 
St. Leonhard Wallhausen Fr 18.30 
Hl. Kreuz Oberdorf   siehe Gottesdienstordnung der Pfarrei

SE Wollmatingen - Allensbach, Radolfzeller Str. 42, 78467 Konstanz | 07531 92480 | pfarramt.martin@kath-wa.de

St. Martin Konstanz

siehe unter "Aus den Seelsorgeeinheiten"

 B: nach Vereinbarung

St. Gallus Konstanz Fr 18.30 B: nach Vereinbarung

St. Nikolaus Allensbach B: nach Vereinbarung

St. Josef Langenrain B: nach Vereinbarung

Kloster Hegne
Kapelle Hotel St. Elisabeth

So 10.15 Di + Do 17.45 B: nach Vereinbarung
19.00 WORTRAUM: jeden 2.Montag eines Monats

Kapelle beim ZfP 
Reichenau

Sa 16.00 Winterzeit | 18.30 Sommerzeit  
(ab 18.3.)

Kliniken Schmieder 
Allensbach

Mi 18.00 Eucharistiefeier oder 
ökumenische Abendandacht im Wechsel

SE Reichenau, Münsterplatz 4, 78479 Reichenau | 07534 995060 | info@kirchengemeinde-reichenau.de
Münster St. Maria und Markus 
Mittelzell

So 10.00 Fr 18.30 B: Fr 18.15 wenn Messe

St. Georg Oberzell Sa 18.30 | So 9.00 im 14-tägigen Wechsel 
mit St. Peter u. Paul

B: Do 18.15 wenn Messe

St. Peter u. Paul Niederzell 
Stundengebete in der
Egino-Kapelle, Eginostr. 19

Sa 18.30 | So 9.00 im 14-tägigen Wechsel 
mit St. Georg

Di 18.30
Di - So 7.30 Morgenhore 

12.15 Mittagshore | 17.45 Abendhore

B: Di 18.15 wenn Messe

Krankenhäuser
Luisenheim-Kapelle KN So 9.30
Salzberg Konstanz kein öffentlicher Gottesdienst
Kath. Hochschulgemeinde, Werner-Sombart-Str. 11, 78464 Konstanz | 07531 62570 | khg@uni-konstanz.de
Maria Hilf Konstanz So 19.00 nicht in den Semesterferien die Werktagsgottesdienste finden Sie unter der Rubrik "Aus den Seelsorgeeinheiten"
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Gottesdienste Samstag / Sonntag Werktage Sonstiges
SE St. Radolt, Marktplatz 7, 78315 Radolfzell | 07732 2016 | buero.ulf@kath-radolfzell.de
Münster ULF Radolfzell

Aktuelle Gottesdienste siehe bitte unter 
www.kath-radolfzell.de oder im örtlichen Pfarrblatt

St. Meinrad Radolfzell
St. Nikolaus Böhringen
St. Zeno Stahringen

St. Ulrich Güttingen

St. Georg Liggeringen

St. Gallus Möggingen
St. Laurentius Markelfingen
SE Stockach, Pfarrstr. 3, 78333 Stockach | 07771 2398 | sekretariat@kath-stockach.de
St. Oswald Stockach

Aktuelle Gottesdienste siehe bitte unter  
www.kath-stockach.de  

oder im Pfarrbrief.

St. Michael Hindelwangen
St. Georg Hoppetenzell
Herz-Jesu Zizenhausen
St. Konrad Raithaslach

St. Vitus Mahlspüren i.H.
St. Martin Mühlingen

St. Barbara Gallmannsweil

St. Peter u. Paul 
Mainwangen

St. Vitus Zoznegg
St. Anna Schwackenreute

SE Krebsbachtal | Hegau, Friedhofstr. 17, 78359 Orsingen-Nenzingen | 07771 2529 | buero@se-krebsbachtal.de
St. Ulrich Nenzingen

die Gottesdienste finden im Wechsel statt -  
siehe hierzu den örtlichen Gottesdienstanzeiger 

sowie in dieser Zeitung unter „Aus den Seelsorgeeinheiten“

St. Peter u. Paul Orsingen

St. Mauritius Eigeltingen

St. Petrus u. Catharina 
Hohnstetten

St. Blasius Heudorf
St. Maria Rorgenwies

SE Hohenfels, Hauptstr. 35, 78355 Hohenfels-Liggersdorf | 07557 339 | pfarramt@seelsorgeeinheit-hohenfels.de
St. Cosmas u. Damian 
Liggersdorf

Aktuelle Gottesdienste siehe bitte unter:  www.se-hohenfels.de

St. Oswald Mindersdorf

St. Gallus Deutwang

St. Verena Mahlspüren i. Tal

St. Agatha Seelfingen
U.L.Frau Winterspüren

SE See-End, St.-Otmar-Str. 2, 78351 Bodman-Ludwigshafen | 07773 5239 | mail@kath-pfarramt-ludwigshafen.de

St. Peter u. Paul Bodman

Sa 18.30 | So 9.00 | So 10.30
Eucharistiefeier

  
im Wechsel

Di 18.30 14-tägig Mi 8.00 Laudes, von Mai - Sep immer Donnerstag: 
8.00 Wallfahrtsmesse auf dem Frauenberg

St. Otmar Ludwigshafen Fr 18.30 14-tägig Fr 15.00 | So 18.00 Rosenkranz  
St. Nikolaus Espasingen Mi 18.30 im Wechsel mit Wahlwies

St. Germanus und 
Vedastus Wahlwies

Mi 18.30 im Wechsel mit Espasingen
Mi 18.00 Rosenkranz
Do 8.15 ökum. Morgenlob in der 
evang. Johanneskirche

Messen in anderen Sprachen

kroatisch So 10.00 Kapitelsaal Münster Konstanz ukrainisch-katholisch 2. + 4. So im Monat 17.30   
Kapitelsaal Münster Konstanz

polnisch 2. So / Monat 16.00 Bruder-Klaus KN 
siehe auch unter St. Oswald, Stockach italienisch 3. So im Monat 16.00  

Kapitelsaal Münster Konstanz

B = Bußsakrament | Ö = ökum. Morgen-/Abendgebet | WG = Wortgottesdienst | RK = Rosenkranz
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Konstanz AltstadtReichenauKloster Hegne

Sa, 7. Juni
die Vorabendmesse entfällt!

So, 8. Juni - Pfingstsonntag
Münster, Mittelzell: 10.00 Uhr Hoch-
amt (Münsterchor/-0rchester: W.A. 
Mozart, Spatzenmesse in C)
St. Georg, Oberzell: 09.00 Uhr Hoch-
amt (Kirchenchor Oberzell/Niederzell: 
W. Menschick, Missa „Laetatus sum“)

Mo, 9. Juni - Pfingstmontag
Münster, Mittelzell: 10.00 Uhr Eucha-
ristiefeier (Münsterschola)
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.00 
Uhr Eucharistiefeier

So, 15. Juni Dreifaltigkeitssonntag
Münster, Mittelzell: 18.30 Uhr Feierli-
che Vesper zur Eröffnung des Insel-
feiertages „Heilig-Blut-Fest“

Mo, 16. Juni - 
Heilig-Blut-Fest, Inselfeiertag
Münster, Mittelzell: 07.00 Uhr Früh-
messe; 09.00 Uhr Pontifikalamt 
(Münsterchor/-0rchester: F.A. Mai-
chelbeck: Missa Sanctissimae Mat-
ris Scholastica) anschl. Prozession. 
Prediger u. Zelebrant: Abt Dr. Maria-
nus Bieber, Niederalteich; 14.30 Uhr 
Heilig-Blut-Feier; anschl. Festkonzert 
auf der „Ergat“ mit der Bürgermusik 
Reichenau

Do, 19. Juni - Fronleichnam
Münster, Mittelzell: 09.00 Uhr Hoch-
amt (Mitgestaltung Gesamtchor Kir-
chengemeinde u. Münsterorchester: 
J.E. Eberlin, Missa in C-Dur); anschl. 
Fronleichnamsprozession

So, 29. Juni - Patrozinium 
der Kirche St. Peter u. Paul
St. Peter u. Paul, Niederzell: 09.30 
Uhr Hochamt (Kirchenchor Oberzell/
Niederzell) anschl. Prozession mit der 
Bürgermusik Reichenau

An diesem Tag findet im Münster, St. 
Maria u. Markus u. in St. Georg kein 
Gottesdienst statt.

Infos Altstadt 
Bitte beachten Sie geänderte Gottes-
dienstorte (Homepage) aufgrund des 
Theaters auf dem Münsterplatz

Seniorengottesdienst
Di, 03.06., 14.30 Uhr, St. Stephan, 
anschließend Kaffeenachmittag im 
Stephanshaus 

Seelenamt für die Verstorbenen 
des vergangenen Monats:
Do, 05.06., 19 Uhr, St. Stephan 

Begegnungsessen der Altstadt
Mi, 11.06., Haus Zoffingen, Kloster-
gasse 6, 12 bis 14 Uhr, letzte Es-
sensausgabe um 13 Uhr

Pfingsten
So, 08.06., 10 Uhr, St. Stephan, 
mit dem Stephanschor, es gilt die 
sonntägliche Gottesdienstordnung
Mo, 09.06., die 19-Uhr-Messe entfällt

Öffentliche Führungen
jeden Sa, 11:15 Uhr, Münster, Tickets 
am Verkaufsstand im Münster erhält-
lich, siehe auch www.kath-konstanz/
kirchen/kirchenführung.de

Patrozinium Hl. Dreifaltigkeit
So, 15.06.,10 Uhr, Dreifaltigkeitskir-
che, mit dem Cantiamo!Chor

Fronleichnam
Mi, 18.06.,18 Uhr, Hl. Dreifaltigkeit, 
Vorabendmesse
Do, 19.06. 9 Uhr, Münsterplatz/Tribü-
ne Stadttheater, oder Münster je nach 
Wetterlage. Falls Münsterplatz/Tribü-
ne: Eintritt mit Karten, eine Woche 
vorher erhältlich beim Verkaufsstand 
Münster, im Pfarrbüro, am Tag selbst 
beim Einlass. Mit Prozession durch 
die Altstadt. Infos auf unserer Home-
page und in der Gottesdienstordnung
Hochamt zum Herz Jesu Fest
So, 22.06., 10 Uhr, St. Stephan, mit 
dem Stephanschor
KIGO Familiengottesdienst
So, 22.06., 10:30 h, Hl. Dreifaltigkeit

Nachrichten aus der Theodosius 
Akademie Stiftung Kloster Hegne

07.06. Nischentag – Bitte anmelden 
bis 04.06.
14.06. Pilgern mit dem Sonnen-
gesang – Bitte anmelden bis 11.06.
21.06. Yoga Tageskurs – Bitte an-
melden bis 06.06.
21.06. Kreativzeit – Bitte anmelden 
bis 06.06.
26.06. Unser Bestes – Das Gebet – 
Ohne Anmeldung
28.06. Qigong Tagesseminar – Bitte 
anmelden bis 12.06.
02.-04.07. Mit Jesus  in Führung ge-
hen – Bitte anmelden bis 04.06.
04.-07.07. T’ai Chi Ch’uan Wochen-
endkurs – Bitte anmelden bis 05.06
07.-09.07. Resilienz: Stress erfolg-
reich bewältigen – Bitte anmelden bis 
06.06.
11.-13.07. Hans im Glück – Die 
Kunst, sich dem Wesentlichen zuzu-
wenden – Bitte anmleden bis 12.06.
16.-18.07. Wie gute Leistung gelin-
gen kann – Bitte anmelden bis 17.06.
18.-20.07. Wenn es zu viel wird – 
Wertebasierte Selbstorganisation 
– Bitte anmelden bis 20.06.

Infos und Anmeldung: 
Theodosius Akademie der Stiftung 
Kloster Hegne, Konradistr. 2a, 78476 
Allensbach-Hegne. Tel. 07533 807700 
Mail: info@theodosius-akademie.de; 
www.theodosius-akademie.de. 

Pfingstkonzert 
im Kloster Hegne 
Am Pfingstmontag, den 9. Juni, um 19 
Uhr lädt das Kloster Hegne im Rah-
men seiner musikalischen Pfingst-
tradition zu einem besonderen Kon-
zertabend in die Klosterkirche ein.
Nicolaj Leo Strauss (Klavier) und Ro-
land Uhl (Orgel) interpretieren Werke 
von Mozart und Chopin - in selten zu 
hörenden Bearbeitungen, bei denen 
die Orgel die Rolle des Orchesters 
übernimmt.
Das Publikum darf sich auf ein ein-
drucksvolles Klangbild, virtuose Dia-
loge und die besondere Atmosphäre 
der Klosterkirche freuen.
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten. 
Mehr Infos: https://www.kloster-heg-
ne.de/events/pfingstkonzert-dia-
log-zwischen-klavier-und-orgel/

Wir wünschen unseren 
Leserinnen und Lesern
Frohe Pfingsten Fo
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Konstanz Petershausen Krebsbachtal | Hegau

Pfingsten
So. 08.06., 10.00h Hochamt mit Scho-
la, Trompete und Orgel (St. Gebhard);
So. 08.06., 18.30h Feierliche Vesper 
(St. Gebhard).

Gottesdienste poln. Gemeinde
Do. 05.06., 18.30h Hl. Messe 
So. 08.06., 09.30h Hl. Messe 
So. 22.06., 16.00h Hl. Messe 
alle in Bruder Klaus
Gottesdienste philipp. Gemeinde
So. 15.06., 14h Hl. Messe (Br. Klaus).
Gottesdienste ital. Gemeinde
So. 08.06., 16h Hl. Messe (St. Suso)

Ökumene
Mo. 09.06., 11:15h Ökumenischer 
Pfingstgottesdienst, mitgestaltet von 
Ensembles aus den div. Gemeinden 
(St. Gebhard);
Fr. 20.06., 18.30h Friedensgebet (St. 
Gebhard).
Senioren
Do. 26.06., 14.30h Seniorenmesse 
anschl. Sommerfest (Bruder Klaus).
Fronleichnam
Do. 19.06., 9.00h Hochamt mit Pro-
zession beginnend an der Musikschu-
le, mitgestaltet vom Musikverein Ein-
tracht Petershausen und Mitgliedern 
unserer Chöre (St. Gebhard).
Musik
Sa. 07.06., 11.30h Orgelmusik zur 
Marktzeit, es spielt Michael Behringer 
aus Freiburg (St. Gebhard);
So. 29.06., 11:15h Hl. Messe mit-
gestaltet vom Mutter-Kind-Chor Die 
Kängurus (St. Gebhard).
Konzert
Fr. 27.06., 19.30h Konzert Universi-
tätschor Konstanz (St. Gebhard).

St. Ulrich - Nenzingen
Do., 05.06., 18.30 Uhr, hl. Messe
Sa., 07.06., 18.30 h, Vorabendmesse
Do., 19.06., 20.30 h, hl. Messe – Fa-
ce-Time „Gespräch mit Jesus“, in St. 
Martinskapelle, anschl. Orgelkonzert

St. Peter u. Paul – Orsingen
Do., 12.06., 18.30 Uhr, hl. Messe
Sa., 21.06., 18.30 h, Eucharistiefeier
Do., 26.06., 18.30 Uhr, hl. Messe im 
DA-HEIM
So., 29.06., 9.30 Uhr, Patrozinium zu 
Ehren St. Peter u. Paul

St. Nikolauskapelle/Oberhofenka-
pelle – Orsingen
Mo., 02.06., 19.30 Uhr, Ladestation 
(Impulse mit musikal. Begleitung)
Mo., 09.06., 10.00 Uhr, Hochamt an 
der Oberhofenkapelle (im Freien)

St. Mauritius - Eigeltingen
So., 08.06., 10.00 Uhr, Wort-Got-
tes-Feier zu Pfingsten
So., 15.06., 10.00 Uhr, Hochamt zum 
Dreifaltigkeitssonntag
Di., 17.06., 18.30 Uhr, hl. Messe
So., 22.06., 10.00 Uhr, Wort-Got-
tes-Feier

Homberg-Kabelle – 
Eigeltingen- Homberg
Mi., 25.06., 18.30 Uhr, hl. Messe

St. Petrus u. Catharina - 
Honstetten
Sa., 14.06., 19.30 h, Eucharistiefeier
Do., 19.06., 10.00 Uhr, Hochamt So., 
22.06., 9.30 Uhr, Patrozinium zu Eh-
ren St. Petrus u. Catharina
Di., 24.06., 18.30 Uhr, hl. Messe
So., 29.06., 10 h, Wort-Gottes-Feier

St. Margarethe – 
Honstetten-Reute
Mi., 18.06., 18.30 Uhr, hl. Messe

Anlässlich des 200. Geburtstages der 
seligen Maria Theresia Scherer lädt 
das Kloster Hegne am Sonntag, 15. 
Juni, um 9.30 Uhr zu einem feierli-
chen Gottesdienst ein.

Die Mitgründerin der Barmherzigen 
Schwestern vom heiligen Kreuz wirk-
te im 19. Jahrhundert als Pionierin 
christlicher Nächstenliebe. Ihr Leben 
und Wirken prägt das Selbstverständ-

nis der Ordensgemeinschaft, die welt-
weit 2550 Schwestern in 18 Ländern 
zählt, bis heute. Der Gottesdienst ist 
einer der Höhepunkte im Jubiläums-
jahr zum 130-jährigen Bestehen des 
Klosters Hegne. Die Feier wird mu-
sikalisch umrahmt vom Klosterchor, 
anschließend sind alle Besucher zu 
einem Stehempfang eingeladen.
Weitere Informationen unter: 
www.kloster-hegne.de 

Kolpingsfamilie Konstanz

Mi, 4. Juni
Familien Stammtisch in wechselnden 
Restaurant 18:30 h
Di, 10.Juni
Kolpingsänger Kolpinghaus 19:30 h 
Mi, 11. und 25. Juni
Probe der Mundharmonikagruppe 
Pirminsaal 18:30 h
Mo, 23. Juni
Jahreshauptversammlung Kolping-
haus 20:00 h
Di, 24. Juni
Kolpingsänger Schiffs- Ausflug nach 
Hagnau 11:00 h

Festgottesdienst zum 200. Geburtstag der seligen 
Maria Theresia Scherer im Kloster Hegne

St. Cosmas u. Damian – Honstet-
ten-Eckartsbrunn
Mi., 04.06., 18.30 Uhr, hl. Messe, 
anschl. Krankensegnung

St. Blasius - Heudorf
So., 01.06., 10.00 Uhr, Eucharistiefei-
er im Festzelt – 100 Jahre Musikver-
ein Heudorf
Di., 03.06., 18.30 Uhr, hl. Messe
Sa., 28.06., 18.30, Eucharistiefeier

St. Maria - Rorgenwies
Fr., 06.06., 18.30 Uhr, Wallfahrtsmes-
se mit Lichterprozession zum Gna-
denbrunnen
So., 08.06., 10.00 Uhr, Hochamt

Wir gratulieren

Pfarrer i.R. Richard Leibbach
feierte am 1. Mai seinen 95. Geburts-
tag

und 

Pfarrer i.R. Helmut Linse
feierte am 27. Mai sein Diamantenes 
Priesterjubiläum.

Wir graulieren beiden Jubilaren herz-
lich und wünschen Ihnen weiterhin 
Gesundheit, Kraft und Gottes Segen.

Foto: Henning Feldbaum
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Wahlausschreibung zur Wahl des
Aufsichtsrates des Caritasverbandes Konstanz e.V.
Der Aufsichtsrat des Caritasver-
bandes Konstanz e.V. wird turnus-
gemäß am 16.07.2025 im Rahmen 
der Vertreterversammlung des Ca-
ritasverbandes neu gewählt. 

Der Wahlausschuss hat die Wahl 
mit einer Frist von 40 Tagen vor 
Beginn der Vertreterversammlung 
/ Wahlversammlung auszuschrei-
ben. 

Der Caritasverband Konstanz e.V.
Not sehen und handeln ist die Mission 
des Caritasverbandes Konstanz e.V. 
Sein Auftrag ist es, Kinder, Jugendli-
chen Familien, Menschen mit Unter-
stützungsbedarf oder Migrationshin-
tergrund, pflegebedürftige Menschen 

und viele andere zu unterstützen und 
zu begleiten.

Das Verbandsgebiet des Verbandes 
umfasst die politischen Gemeinden 
Konstanz, Reichenau, Allensbach, 
Radolfzell sowie die Gemeinden auf 
der Höri. 

Der Aufsichtsrat des Caritasver-
bandes Konstanz e.V.
Zu den Aufgaben des Aufsichtsrates 
gehört es, das Vorstandsteam der 
Caritas Konstanz zu beraten und zu 
überwachen. Die Amtsdauer beträgt 5 
Jahre. 

Voraussetzungen zur Kandidatur
Um für den Aufsichtsrat kandidie-

caritasverband
konstanz
Informationen des 
Wahlausschusses

ren zu können, muss man das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, einer 
christlichen Kirche angehören und für 
die Kandidatur vorgeschlagen wer-
den. 

INTERESSE?
Vorschläge können gemailt werden 
an: wahlausschuss@caritas-kn.de

Komm herab, o Heil’ger Geist,
der die finstre Nacht zerreißt,
strahle Licht in diese Welt.

Komm, der alle Armen liebt,
komm, der gute Gaben gibt,
komm, der jedes Herz erhellt.

Höchster Tröster in der Zeit,
Gast, der Herz und Sinn erfreut,
köstlich Labsal in der Not,

In der Unrast schenkst du Ruh,
hauchst in Hitze Kühlung zu,
spendest Trost in Leid und Tod.

Komm, o du glückselig Licht,
fülle Herz und Angesicht,
dring bis auf der Seele Grund.

Ohne dein lebendig Wehn
kann im Menschen nichts bestehn,
kann nichts heil sein noch gesund.

Was befleckt ist, wasche rein,
Dürrem gieße Leben ein,
heile du, wo Krankheit quält.

Wärme du, was kalt und hart,
löse, was in sich erstarrt,
lenke, was den Weg verfehlt.

Gib dem Volk, das dir vertraut,
das auf deine Hilfe baut,
deine Gaben zum Geleit.

Lass es in der Zeit bestehn,
deines Heils Vollendung sehn
und der Freuden Ewigkeit.

Amen. Halleluja.

Pfingstsequenz, um 1200, zugeschrieben 
Stephan Langton, Erzbischof von Canterbury
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An diesem Wochenende im Juli dreht sich al-
les um Nachhaltigkeit, Solidarität & kreativen 
Austausch! Das Team Bildung, Vielfalt und 
globale Verantwortung (Bildung VgV) freut 
sich über Beteiligungen in aller Form (Mit-
machaktionen, Infostände usw.).

Am Samstag, den 12. Juli wird ein interreligiöses 
Open-Air-Gebet für Frieden in der Welt und in 
Konstanz stattfinden. Alle sind dazu eingeladen. 
Dieses Gebet soll u.a. die religiöse Dimension 
des Themas Nachhaltigkeit aufzeigen bzw. die re-
ligiösen Ressourcen zum Thema Verantwortung 
des Menschen gegenüber seinen Mitmenschen 
und der Umwelt thematisieren.
Im Anschluss daran werden Lebensmittelspenden 
für Bedürftige im Landkreis (AGJ-Wohnungslo-
senhilfe) gesammelt, um zu verdeutlichen, dass 
zum Thema Nachhaltigkeit auch Solidarität ge-
hört. Wir arbeiten nicht nur mit dem Intellekt durch 
Informationsvermittlung, sondern mit allen Sin-
nen. 
Die verschiedenen religiösen Gemeinden gestal-
ten auch Mitmachaktionen und Infostände für 
die Besucher. Die katholische Gemeinde plant 
Mitmachaktionen und Informationen über faire 
Produkte sowie unfaire Arbeitsbedingungen. Die 
muslimische Gemeinde organisiert neben dem 
Kuchenverkauf auf Spendenbasis einen interak-
tiven Kalligrafie-Stand. Besucher*innen können 
sich arabische Kalligrafien mit nachhaltigkeitsbe-
zogenen Zitaten gestalten lassen. Ziel ist es, den 
Zusammenhang zwischen Spiritualität und Nach-
haltigkeit künstlerisch darzustellen.
Angeboten werden auch der missio Truck „Eine 
Welt. Keine Sklaverei“, das Kolping-Klimamobil, 
das Kolping Mitmach-Mobil, das Sternsingermo-
bil, das Stadtmobil, Auftritte, Mitmachaktionen 
z.B. das Basteln von Musikinstrumenten aus Ab-
fallresten (mit Frau Ute Kleidt), das Projekt „raus! 
Gemeinsam spielerisch Klimaschutz erleben“ der 
Uni Konstanz und TU München usw. 
Der Einstieg in die Thematik des Wochenendes 
findet durch einen Open-Air-Kinoabend am Frei-
tag, den 11. Juli um 18:00 mit dem Film „Tomorrow 
– Die Welt ist voller Lösungen“ und anschließen-
dem kurzen Kommentar von Frau Dr. Christine 
Mok-Wendt statt.
Wir freuen uns über Beteiligungen in aller Form 
(Mitmachaktionen, Infostände usw.). Alle Ange-
bote – aus verschiedenen Branchen (Ernährung, 
Ökologie, Mobilität, Energien, Textil, Kunst, Spra-
chen, Literatur usw.) – sind herzlich willkommen, 
egal ob an einem oder an beiden Tagen. Die 
Stände sowie der Verkauf auf Spendenbasis 
sind kostenfrei. Wenn die Anbieter*innen auch 
ihre Produkte verkaufen wollen, fällt von der Stadt 
eine Sondernutzungsgebühr von 90,-- € (45 € pro 
Stand und Tag) an.

Open-Air-Nachhaltigkeitsfest 
im Stadtgarten Konstanz vom 12.-13. Juli

Die Gewinner des Poesiewettbewerbs „Gutes Leben für alle. Ge-
dichte über Nachhaltigkeit“ (Kategorien U12 und zwischen 12-21 
Jahren alt) werden beim Fest am 12. Juli ausgezeichnet. 
Es soll gemeinsam mit verschiedenen Institutionen und Akteur*in-
nen ein breit gefächertes Programm für die Stadt und den Landkreis 
Konstanz gestellt werden. Wir hoffen auf viele Beiträge und freuen 
uns auf Sie! 

Kontakt: info@bildung-vgv.org
Dr. Christian Ndala

Für das Team Bildung, Vielfalt 
und globale Verantwortung, Konstanz

Gern können Sie auch weitere Akteur*innen informieren.
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Stellen Sie Ihre Fragen 
an die Redaktion 
unter der Mail-Adresse 

info@eggersoft.de

Wer ist das überhaupt: 
„Der“ Heilige Geist?
Mit Vater und Sohn wird „er“ bei je-
dem Kreuzzeichen in einem Atem-
zug genannt, doch während wir 
mit „Vater“ und „Sohn“ meist klar 
umrissene Vorstellungen verbin-
den, so bleibt „der“ Heilige Geist 
am wenigsten eindeutig im Bild zu 
fassen. 

Der Sohn lässt sich leicht mit Jesus 
identifizieren, von dem wir ausdrück-
lich in den vier Evangelien des Neuen 
Testamentes lesen, wo er uns z. B. 
im Gleichnis vom barmherzigen Va-
ter verkündet, was für eine Vaterfigur 
Gott für uns sein möchte. 
Für „den“ Geist Gottes dagegen sind 
wir meist auf Wirkweisen angewie-
sen, die dann auch unsere Symbole 
für ihn geprägt haben:

Gleich zu Beginn im Schöpfungshym-
nus heißt es in der deutschen Ein-
heitsübersetzung von 2017: „Die Erde 
war wüst und wirr und Gottes Geist 
schwebte über dem Wasser.“ Gen 1,2 

Manche Übersetzer*innen vertreten 
die Auffassung, dass es vom Hebräi-
schen Sinn ursprünglich gedacht eher 
heißen müsste: „… und Gottes Geist 
brütete über dem Wasser.“

Bei der Taufe Jesu sieht dieser „den“ 
Geist Gottes „wie eine Taube“ auf 

sich herabkommen. Mt 3, 16 Und beim 
Pfingstereignis aus der Apostelge-
schichte „kommt vom Himmel her ein 
Brausen, wie wenn ein heftiger Sturm 
daher fährt“ und es erscheinen „Zun-
gen wie von Feuer,“ die sich auf alle 
verteilen.“ Apg 2, 1ff Gottes Geist kommt 
über Maria, so dass Gott in Jesus 
Mensch werden kann. Immer wieder 
erfüllt „er“ Menschen, so dass sie pro-
phetisch reden oder Gott preisen. Lk 

1, 41.67 „Er“ treibt Jesus in die Wüste 
Mk 1, 12 und gibt Menschen etwas ein 
Apg 2, 4.

Im hebräischen Urtext des Alten Tes-
tamentes wird der Begriff „ruach“ 
vom Wort-Geschlecht her öfter in der 
weiblichen Form verwendet als in der 
männlichen und steht für den leben-
dig machenden „Atem Gottes“, für 
die Seite Gottes, die Liebe ist, Leben 
spendet und am Leben erhält, was wir 
meist als mütterliche Eigenschaften 
einordnen.

Könnte Gottes Geist also die „weib-
liche“ Seite Gottes sein?
Vielleicht …
Schließlich heißt es im Schöpfungs-
hymnus der Bibel ebenfalls: „Lasst 
uns Menschen machen als unser 
Bild, uns ähnlich! […] Gott erschuf 
den Menschen als sein Bild, als Bild 
Gottes erschuf er ihn. Männlich und 
weiblich erschuf er sie.“ Gen 1, 26.27 Das 
wiederum lässt vermuten, dass Gott 
beide Geschlechter in sich vereint. 
Und das auf eine Art, die unserem 

menschlichen Verstand verborgen 
bleiben muss, weil wir in unserer De-
finition der Geschlechteridentität nur 
in Kategorien denken können, die das 
eine vom anderen trennen. So wie wir 
mit unserem menschlichen Verstand 
auch die Dreieinigkeit nicht zu denken 
vermögen, oder das Geheimnis, dass 
Jesus zugleich Mensch und Gott sein 
kann. Das ganze Wesen Gottes ist 
einfach zu groß und wunderbar, um 
von uns begriffen zu werden. Es kann 
nur genossen werden, so wie auch 
die Liebe nur genossen werden kann, 
wenn wir möchten, dass sie ihre Wir-
kung und ihr innerstes Wesen in und 
an uns entfaltet.

In der Heiligen Messe oder der Vesper 
am Pfingstsonntag haben Sie sicher 
die Gelegenheit sich zum Beispiel von 
den Worten der „Pfingstsequenz“ ver-
zaubern zu lassen. (Das „Veni Sancte 
Spiritus“ wird Stephen Langton (1150-
1228) zugeschrieben und wurde viel-
fach und wunderschön vertont - 
siehe auch Seite 10)

Welche Weise Sie auch immer dafür 
wählen, ich wünsche Ihnen viel Freu-
de beim Genießen!

Christina Wöhrle
Pastoralreferentin,  St. Radolt Radolfzell

Grafiken / Foto : linke Spalte > pfarrbriefservice.de
Mitte > Bonifatiuswerk

unten > Taube (Hl. Geist) als Tabernakel in der 
Kapelle Exerzitienhaus Schloß Fürstenried, München

Foto: Henning Feldbaum


